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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 87 .
- -— — .

L n nr staq , d e n 2 8 . M arz 1 8 4 0 .

Literarische A » zeige n .

( 1270 . 1) .Karls ruhe . Inder

G . Braun
'
schen Hofbuchbandlung
in Karlsruhe ,

, sl so eben erschienen nnd in allen Buchhandlungen zu haben :

Aussiihrliche Anleitung zmn Gebrauch des

„Reche,umterrichts in der Elementarschule
"

nebst der Beantwortung der in diesem

Buche enthaltenen Fragen und Aufgaben .

Für Elementarlehrer bearbeitet von Karl

Grub er . gr . 8 . Preis 1 fl . 12 kr .
Der Herr Verfasser hat den vielseitig an ihn ergangenen

Aufforderungen , eine Anleitung zu leinem Rechenbuch für
die Hand des Lehrers zu geben , welche zugleich die
A u slös n n g en de r i m „ R eckcnnntc r r i ch t " g c-

sielllen F r agen und A nfgaben e n t h a l t c , hier¬
mit entsprochen . Damit ist nun das hauptsächlichste Hinder¬
nis» , was der allgemeinen (Einführung des „ Ncchennnter -
richts " auch in solchen Schulen , deren Lehrer sich nicht un¬
ter den Auge » des Herrn Verfassers zum Lehrfach gebildet
haben , im Wege gestanden , hinwcggeränmt . Um aber auch
von Seiten der Verlagshandlnng diese allgemeinere Einsüb -

rnng möglicher zu machen , so haben wir den Preis

des „ Nechenunterrichts in der Elementar¬

schule
" bei Einführung der Schulen ans

>4 kr ermäfiigt . Für einzelne Eremplarc bleibt der
Preis von -18 kr . jedoch bestehen .

( 1262 .2) .tiarloruhc . ( Anzeige . ) Mit hoher
Genehmigung wurde uns '.' erstattet , einen besonder » Abdruck

zu veranstalten von dem

V n t w n r f
cmcr neueil

Medizinalordnung
für

das Großherzogtbum Baden .
Verfaßt von der

Grossst . bat . Lanitärskpniinissiol '. .
Inhalt .

A l l g e nl e i n e r T hei l .
1) Von der obersten Leitung des Medizinalwescns ;
2) von ter Leitung lcs Mcdizinalwesens in den Provin

zen nnd von den . in denselben angestellten Medizinal
Personen :

3 ) von der Leitung des Medizinalwescns in den einzelnen
Bezirken und von den in denselben bcdicnsteten und

angestellten Medizinalpersone » ;
4 ) von dem ausübenden nicht bcdienstelen und besoldeten

Tanitätspcrsonalc .

Besonderer T h e i l .
!> Hisnnklioi , für rie SanitätSkommisston ;

„ „ ., Regierungöniedizinalrätlic :"
„ „ Krcisobcrhebärzte :

,, „ „ „ Apothckenvistratorcn :
„ „ Visitatoren der Sanilätsämter :

r .. ., Amtsärzte ;
K . „ „ Amtöwundärztc :
k . .. Assistenzärzte :
i . „ „ .. BczirkSthicrärztc :
I». .. „ „ Hebammen :

l u . m . Leicheuschauordnung nnd Instruktion für Leichen¬
schauen ;

n . Wirkungskreis nnd Pflichten der praktische » Aerztc
als Bedingung ihrer Lizenz ;
Wirkungskreis und Pflichten der Oberwundärzte ;

g . „ ., Hebärztc ;
, s. /, „ noch vorhandenen

Wundärzte zwei
. rer Klasse :

o. ,, >, ,, „ Wundarzncidiener :
,, „ „ Thicrärzte I . Klasse

e als Bedingungen
ihrer Lizenz :

>. „ „ „ ,, noch vorhanrencn
Thicrärzte zweiter
Klaffe oder sg . K » r -
schmiedc :

u . Apothckerordnnng ;
> . Entwurf einer medizinisch gerichilickcn Hbdnttions .

ordnnng ;
n . Pflichten und Befugnisse der Materialisten :

Pflichten und Befugnisse der Drognistc » :
> . Medizinaltarordnnng .

gr . 8 " Format in Umschlag , brosch . I st . ! 2 kr .
Briefe und Gelder werden franko erbeten .
Karlsruhe , den 18 . März 1840 .

Artistisches Institut .

F . Gutsch uud Rupp .

11265 .3s 9lr . 78 . Karlsruhe . ( Dekan nl -
ni a ch n ii g .) Diejenige » Schnlaspiranten , welche aus Ostern
1840 in die katholischen Sckullcbrerseminarien zn Ettlingen
nnd Mecrsburg anfgenommen werden wollen , haben sich
am 10 . Mai zn der ans den 11 ., 12 . unv 13 . Mai I . I .
festgesetzten AusnahmSprüfung zu Ettlingen , beziehungsweise
Mcersbnrg cinziistndeu , wobei mau sie ans die Verordnung
des großhcrzogl . Ministeriums des Innern vom 13 . Dezbr .
1836 , II - , mit dem Beifügen aufmerksam macht , daß die
erforderlichen 5 Zeugnisse 3 Woche » vpr der Prüfung durch
die Bezirksschulvisitatoren an die betreffenden Scminarinms -
vireklionen cinziiseiiden ' sind .

Karlsruhe , den 18 . März 1840 .
Großh . bad . Oberschulkonsercnz .

L . Hüffel >.
vclt . L c P i g u e ,

sl182 .3s Nr . 1007 . Staufen . ( Dienst
a » r r a g . ) Durch firc Anstellung ist der das

in den gc -
meinschaftlichen Gemeinden Ehrenstetten nnd

Kirchhofen ic . leitende Kommissär demselben plötzlich entrissen
worden .

Dasselbe ist so weit gediehen , daß nunmehr die Lignidai -

tion beginnen kann , und soll durch einen Kommissär in
möglichster Bälde , längstens aber

binnen einem Vierteljahr ,
fortgesetzt weiden , dem die Gemeinde eine tägliche Gebühr
von 2 fl . 30 kr . mit dem Wunsche verspricht , daß derjenige ,
der cs übernimmt , dasselbe auch unausgesetzt vollende .

Die hierzu Lust tragenden Herrn Kommissäre wollen sich
alsbaldcn in portofreien Briefen bei der Unterzeichneten Stelle
melden .

Staufen , den 1l . März 1840 .
Großh . bad . A .ntsrevisorat .

Lemb k e.
j 1230 .3j Rastatt . ( Erledigte Stelle der

zweiten Lehrerin an dem G e o r g - A u g n st -
B i k t o r i e n - A r m e n c r z i e h u n g s h a u s e dahie r
in Rastatt .) Die Stelle der zweiten Lehrerin am Georg -
Angnst -Viktoricn -Armencrziehnngshause dahier , kam ans den
26 . Februar 1840 in Erledigung und soll wieder besetzt
werden .

Diese Lehrerin muß im Spinnen , Stricken , Nähe » , be¬
sonders Weißnähcn (dieses jedoch nur , soweit es Dienstboten
für ihre eigene Bekleidung brauchen ) , Flicken , Stopfen nnd
Bügeln erfahren , sie muß zwischen 24 bis 40 Jahren alt ,
ledig oder Wittwe ohne Kinder , nntadeihaflcr Aufführung
und

'
katholischer Konfession scyn .

Ihr ZahreSgchalt besteht in 100 fl . nebst freier Wohnung
nnd unentgeltlicher Verpflegung .

Deren
'
Wiedercntlassnng oder Austritt findet mir gegen

vierteljährige Aufkündigung statt .
Die Bewerberinnen um diese Stelle haben ihre Gesuche ,

nebst den erforderlichen legalen Zeugnissen bis zum 26 . April
>840 längst Fei dem Stistnngsvorstande des oben erwähnten
Erziehnngshanses dahier cinzureichcn , und müssen sich der
Erstehung einer Prüfung in den oben bezeichnet «!!, ihr ob¬
liegenden Untcrrichtsgcgcnständcn von Seiten der Vorsteherin
der Anstalt , sowie einer vollkommenen Unterordnung nnter
die Vorsteherin unterwerfe » .

Rastart , reu 14 . März 1840 -
Der -stiftiingsvorstaiid .

K u r zel .
Oster .
L a n g .
F r i e l .

> <1l . Burgard ,
AktuariuS .

^ ( 1325 .2) Karlsruhe . ( Stk liege
I n eh.) Ein nn Schreibcrcifach erfahrener jun -

wünscht bei einem großh . Amte oder
Beschäftigung zn erhalte » ; auch

iii versclbc im RcchnnngSfache bewandert . Nähere Auskunft
crtheilt das Kontor der Karlsruher Zeitung .

fll41 .3 > Karlsruhe . ( S l e l l c g c s n eh .)
Ein jniigcr Mensch , welcher scme Lehre in einer
frequente » Drogerie - und Langenwaarciihandlnng

E ^ dcs badischen Oberlandes bestanden , der französischen
Sprache ziemlich mächtig ist » nd schon längere Zeit als
Eomm >S scrvirt hat , wünscht eine Stelle als Eommis oder
Reisender z» erhalten . Näheres crtheilt durch portofreie
Anfragen das Kontor der Karlsruher Zeitung .

j1293 . 3j K a r l s en h c . ( A sso > > c" g c sn ch . ) Für ein ausgedehntes Hanr
luiigs - und Fabrikgeschäst , welches beden
rcnde Vorthcile genießt , wird ein solider

Affocie gesucht , welcher ein Kapital von ea . 12 — 15,000 fl .
beiznbringen vermag . Näheres ertheilt auf rortofrcic An¬
fragen das Kontor der Karlsruher Zeitung .'

fl320 .3s K c h l . ( A „ zeige und E mpfc h
'
l u u g .)

Der Unterzeichnete bringt hiermit zur öffentlichen Kenntniß ,
daß er sich als Vergolder dahier etablirt habe , und daß bei
ihm nicht nur alle Sorten vergoldeter Nahmen auf Bestellung
hin gefertigt werden , sondern daß auch die zn den Rahmen
nöthigen Stabe nach verschiedener Fapon nnd in jedem be
liebigcn Maas » , für Vergolder zubcreitct , bei ihm zu haben
find , so daß man nicht nöthig hat , diese Artikel mit hohem
Zoll ans dem Auslände zn beziehen .

Ich werde jeden Auftrag , der mir zukomim , prompt und
reell besorgen , und so das Zutrauen , das man mir schenke»
wirr , rechtfertigen , da ich mir Fertigung solider Arbeit
unter Berechnung billiger Preise zum Grundsatz gemacbr
babc . Ich bitte daher um zahlreiche Bestellungen .

Kehl , im März >840 .
3! n r , E m i l 31 c h fus .

Stuckatvr .

( 1869 . 9 ) B ü l) l . ( Em -
p fehl u u g .) Auf bevorste¬

hende Saison erlaubt sich der Nuterzeichnete ,
seiir wohlassortirtes Spiegellager , bestehend
>u ganz großen , mit Goldrahmen versehenen
Spiegeln neuester Facou , so wie in allen
sonstigen Sorten mit Nußbaumrahmen , un¬
ter Zusicherung solider Waare und billiger
Preise , ergebenst zu empfehlen .

Aron Darnbacher , Sohn ,
in Bühl .

jl2l0 . 2j Karlsruhe . ( 'Anzeige . )
Da Unterzeichneter wieder eine Partie trans¬
parenter gemalter Fcnsterroniean von verschie¬
denen Zeichnungen fertig hat , welche zunächst

ihrer Bestimmung nach Stuttgart , Tarmstadt , München und
Frankfurt abgchcn , unv sich die gediegenen Arbeiten ln Halt¬
barkeit der Farbe » nnd der Ansführung der verschiedenen
DcsscinS durch die allgemeine Anerkennung aller meiner Ar¬
beiten immer mehr bewährt haben , ebenso auch Gasrähm -
cheu in verschiedenen Formen , so werden die verehrten Herren
Liebhaber zur Einsicht höstichst ringelnden , um nach Gefallen
ihre Bestellungen machen zu können , wobei nach der Größe
nnd den verschiedenen mir bestimmten Zeichnungen die Preise
auf 's Billigste berechnet werden .

Karlsruhe , im Mär » 1840 .
W . E r a b a i h » .

( 1207 .3) Ar . 17 70 . Rheinbischofs heim . ( Schul¬
de n l i q u i d a t i o n .) Nachbcnamtte Personen , nämlich

Zimmcrmann Ehristian Srork vün Hansgrenth und
seine Ehefrau , Karolinc S ch n l z ,

die ledige Margaretha Salome Stork von dort und
deren Sohn , Kanonier Friedrich Karl Stork ,

haben die Erlaubnis ; zur Auswanderung nach dem König¬

reich Polen erhalten .
Gegen dieselben wird daher eine Schnldenliqnidalio 'n ans

Dienstag , den 7 . April d . I . .
Morgens 8 Uhr ,

anberauml , mit der Aufforderung an deren Gläubiger , in
der Tagfahrt zu erscheinen nnd ihre Forderungen mit Vor¬
lage ihrer Beweisnrkundcn richtig zn stellen , andernfalls
aber zu gewärtigen , daß den Auswanderern mit der Er¬
laubnis ; zum Wegzug ihres Vermögens die Reisepässe aus -

gefertigt werden sollen , und den sich nicht gemeldet haben¬
den Gläubigern zu ihrer Befriedigung hierorts nicht mehr
verholst » werden könnte .

Nheinbischofsheim , den 18 . März 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Jägers ch m i d .
( 1255 . 3 ) Nr . 6505 . und 8 . ( E m mendinge n

( S ch n ! d e n l i g u i d a t i o » .) Die Gläubiger der nach
Nordamerika answandernden

Nagelschmied Landoli » Hetti ch
'
sche » Eheleute zn Reuthe

und der
ledige » Franziska 0! i ch allda ,

werden hiermit aufgefordert , ihre Forderungen am
Montag , den 13 . April d . I . ,

Vormittags ,
um so gewisser dahier anzngeben , als ihnen später zn ihre »
etwaigen Ansprüchen nicht mehr verhelfen werden könnte .

Emmendingen , den 13 . März 1840 .
Großh . bad . Obcramt .

Snlzbcrgcr .
s 1236 .3s Nr . 6185 . Bühl . ( Schuldenliqui -

datio ii .)'Andreas I örge r und seine Ehefrau , Theresia , geborene
Reg , von Unzhurst , und

Johann Reg und seine Ebesran , Sabine , geb . Maier
von da ,

sind gesonnen , nach Ungarn auszuwandern .
Ihre Gläubiger werden hiervon mit dem Bemerken in

Kenntnisi gesetzt , daß Tagsahrt zur Schnldenliquidation ans
Samstag , den 28 . März d . I .,

Vormittags 6 Uhr ,
angcorvncl wird , und denjenigen , weiche in dieser Tagsahrt
ihre Forderungen nickt liquidircn , später dahier zu ihrer Be¬
friedigung nicht mehr verholsen werden kann .

Bühl , den 16 . März 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H äsclin .
i 1256 .3 j Nr . 4046 . Radolfzell . ( Aufforde¬

rung . ) Zur Erbschaft des in Öchningen verstorbenen
Kaplans Sanier von Konstanz ist auch eine gewisse The¬
resia Sanier von Konstanz , welche sich aber

'
in Griechen¬

land aushalte » soll , ohne daß man hierüber Gewißheit hätte ,
und -Laver Sanier , ressen Aufenthalt aber ebenfalls »»
bekannt ist , berufen .

Dieselben werden nunmehr öffentlich aufgesordert .
innerhalb 6 Monaten

der Erbthcilmig wegen zu erscheinen , oder sich gehörig bei
dem großh . Amtsrevisorat dahier anzumelden , widrigenfalls
die Erbschaft lediglich denjenigen zugctheilt würde , welchen
sie zukgnie , wenn die Vorgeladcnen zur Zeit des Erbschafts¬
anfalles nicht mehr am Leben gewesen wären .

Radolfzell , den 24 . Februar 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

U h l .
( 13lO . 3 ) Karlsruhe . ( H a n s e r v e r st e i g c

r n n g . ) Mittwoch , den 8 April d . I ., Nachmittags 2 Uhr ,
werden in diesseitigem Bureau , ans Antrag der Erben der
verstorbene » Handelsmann Aron Löw Wiktwe dahier , die
zn deren Vcrlasscnschast gehörigen , in der Kronenstraße Nr .
9 und 11 stehenden Häuser , einzeln oder zusammen , der Erb -
vertheilnng wegen , öffentlich versteigert werden .

Karlsruhe , den 2l . März 1840 .
Großb . bad . StadtamtSrevisorat .

Kerle r .

. ?>7 - - ( 1LL9 .3) Pforzheim .
( L i e g c n sch a ft e n v er¬
st e i g e r u n g .) Dem Lamin -
wirth Georg Mnrrle da¬
hier werden in Folge rich -
lterlichcr Verfügung vom 0 .
Nov . v . I . ,

'
Nr . 24,158 ,

die unten benannten Liegenschaften
Dienstag , den 7 . April d . Z . ,

Vormittags 11 Uhr ,
im hiesigen Rathhanst im Zwangswcge Lffentliä ) versteigert ;
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken cingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs -
Preis erreicht wird :

G c b ä n d e .
Ein zweistöckiges Wohnhaus mit der RcalwirthschastS -

gerechtigkeit zum Lamm , in der untern Tränkgasst , neben
Metzger Lotthammcrs Wittwe und dem Schönbachle , vorne »
die Tränkgasse , bi,neu Wcißgcrbcr Bausch .

A c ck e r .
l Viertel 33 Ruthen bei den Kreuzstcine » , neben Mich .

Roßte und Schneidermeister Hölzlc .
l Morgen l Viertel 3 Ruthen bet der untern Stickcl -

heloen , neben Lammwirch Heidccker von Eutinqen und Mich .
Wolf .

Wiese n .
l Viertel 38 Ruthe » auf dem großen Dennach , neben

Jos . Gerwig und S . Ringer .
Pforzheim , den 5 . März 1840 .

Bürgermeisteramt .
E . Dich ,

B . A . Vcrw .

sl278 .3j Nr . 3087 . Ettlingen . ( Kirchenbau -
Versteigerung .) Zufolge höherer Anordnung soll in
Burbach eine neue Kirche erbaut werden . Wir haben da¬
her zur Versteigerung dieses aus I2,7l7 fl . veranschlagten
Neubaues Tagsahrt auf

Mittwoch , den 8 . April d . 2 .,
Vormittags 9 Uhr ,

in dem Rathhausc zu Burbach anberauml , und laden die
Steigerungslnsiigeu mit dem Anfügen ein , daß in diesseiti¬
ger Kanzlei die Pläne und Ucbcrschläge vorher eingesehen
werde» können, nnd die Steigerer nur dann zugeiaffen wer¬
de» , wenn sie sich , über ihr Vermögen und ihre » Leumund
durch gemeinderäthlichc , amtlich beglaubigte Zeugnisse hinrei
chcnd ausznweiscn im Stande sind .

Ettlingen , den 17 . März 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Wundr .



( t 373 .3) Karlsruhe . ( Holzlteferung .) Die Lieferung der

486
zu re» Bockgestellcu , zu den Landjoche» ( 1342 .2) Nr . 9714

und zur Brückenbahn zu der bei Knielingen zu errichtenden Schiffbrücke über den Rhein erforderlichen Holzwaaren , welche zclsa » . ( S chnld en li anid aN
^

o
^

n )
"

^ km
'
das

^
Scbnl -iu nachstehendem Verzeichniß aufgeführt sind , sollen nach den unten stehenden Bedingungen im Snmissionswege an die denwcsei , des Joel Stern von Holieback auf dessen N ->mo „Wenigstnebmenden vergeben werden , als : . -> . - ' —

B erzeich n i ß .
Nr .
der

Stücke .

Bezeichnung
der

Holzstuckc .

Bezeichnung
der

Holzgattung .

Anzahl
der

Stücke .

äuge Stärke
eines

Stücks
in

Fußen .

der
Hölzer

in
Zollen .

Gesamnit ,
länge

in
Fußen .

Gcsammt - :
Ureis . B e m o rkiingc u .

Zu den Bockgestellen in 32 Pontons .
1472 ,
1472

640 i
2970

324 !

884 !

256 !

1800 !

1 Lcmaschwellen ; Tannenholz 64
64

i 23 V-
2 do . ? " LZ 2/,
3 Ständer 160 4 vl
4 Querschwelleil I ' ' 270 11 / -ö
5 do . Eichenholz ! 27 12 V.

8 Büge ^Tannenholz 192 s .

7 do . - 64 '
. 4 j

8 Borde Êichenholz ! 64 j 25 ! ' ,V » j
ii . Zu dm Bockgesiellm in 0 Pont ,

Landgliederii .
9 Langschwelle » Tannenholz ! 12 40 « ' i

( l »
10 Ständer ! 24 13 '/ - -
11 Streben „ - 24 10 V
12 do . 24 ! 2 / «
13 do . " ! 24 6 « /
14 Holme Eichenholz 12 4 >-^ , 2
15 Qnersch wellen Tannenholz 12 12

Auf den Schiffssohlen liegend.
Auf den Qncrschwellcn der BockgesreU
Auf Vir . 1 stehend .
Nach der Breite der Pontons .

„ in den Pontons bei
> des Durchlasses .
rZur Verstrebung v . Nr , 3 nach der Breite
! der Schiffe .
Zur Verstrebung v . Nr . 3

! der Schiffe .
^Auf dem Boden der Pontons .

nach der Länge

tS
17
18
lg
20
2t
22
23
24

SS

Ständer
do.
do .

Holme
Schwellen
Pfähle
Ständer
Holme
Strebe »

Streckbäumc

Zu den Landjochen.
'.Eichenholz 8

8
6

iS

6
8
8
4

18
15

4
32
14
28

4
24

» Zu
iTannenholz

iv// lc»
ic>// io
10 /

/ ioIv// l «

1k,// roi

der Brückenbalm.
i l8 ! 25 : /

18 »
324
240

. 288
lt4
54

144

178
>44
ISO
48
64
84

208
32
96

150

' Ans rem Schiffsborc » liegend,
chluf Nr . i senkrecht stehend .
- 'Nach rer Breite »er Schiffe stehend .
-Nach der Länge der Schiffe stehend .
I do .
!Auf Nr . 10 verzapft .
-Quer über den Kranzborde » der Pontons
I liegend .

^Zunächst des Userrando .
-Mittleres Joch .
' Äcufferstcs Joch .
jAuf Nr . 18 , 17 und 18 verzapft .
>Zu dem Joch am Fuße der Noffirnng .

. do .
:>sauptflanrer . dieses Joches .
-Aus Nr . 22 verzapft .
-Verstrebung der Ständer 'Nr . 22 .

28 .do . 18 ' 41 j 738

27 dv. - 18 I i - , 846
26 do. > 126 40 5040
29 do. 18 45 810
30 do . 18 37

^ " / 666
31 do . " 54 20 1080

32 Querschwellen 22 25 '
« 550

33 Nnterzüge 16 23
- rs

368 !
34 do . " 12 25 300

35 Schwellen Eichenholz 2 25 ir 50
36 do . 2 30 »0 / 60
37 Pfähle 12 5 60
38 Saumschwellen Tannenholz 36 36 1296
39 do. 4 35 / fl 140
40 do . 4 40 160
41 do . 4 21 V, 84
42 do . 12 20 240
43 Geländnpsosten 108 l' V. vl 594
44 do . 120 4 '/ - 540
45 Geländerbrüstung „ 36 36 >296
46 do . .. 8 22 V- 176
47 de . „ 4 34 138
48 do. 4 20 80
49 do. 12 15 »/ ISO
50 Geländerfüllung I . 110 10 S // r 1100
51 Röddcldalkcn Eichenholz 18 12 216
52 Keile „ 128 1 V/ io , 28
23 Brückengedeck Tannenholz — LZ S" drkit.

Joch am Tust rer

2ten Ponton des

i
'
Bom Uscrjoch bis zu dem

, Ufcrdofflrung .
-Bom letzten Joch bis zum

Lanvglieds .
-Bom 2ren bis iten Ponten .
'Zu den Mittelgliedern
Zu dem Dnrch

'
taßglicd .

.Zu den an das letztere atlschllcKcnrcn Glieder ,
/stur Bcrlängerung der Brückenbahn zwischen

den Landjochcn .
' Zur Verbindung der Siroekbänme ani Ende

jeden Gliedes .
-Unter der Bahn bei reu Landgliederii .
-Zwischen den Bockgcstelleii auf rem Land . und

in den Pontons .' Bei m Anfang des Landgliedes .
, do .
-Auf welchen Nr . 38 verzapft ist.
-Auf der Bahn bei reu Mittelgliedern .
-Bel den Landgliedern .
^ do .

do .
j do .
! ^ Znr ganzen Brückenbahn

i Zur vollständigen Bah » .

!ur Verbindung der Brückenglicder .
do .

Juadratsnß ( 23000 ) .

ehnrheilige Maaß , wovon lOFnßBemerkung . Die angeführten Maaße beziehen sich auf das badische allgemeine
genau 3 Meter betragen und 10 Fuß ans die Ruthe gehen .

Bedingung »' n .

Sämnrtliche Holzwaaren werden ad gebunden ( vierkantig beschlagen ) genau nach den im tabcllarijchen Vcr -
zeichniß ausgesetzten Maaßcn in Länge , Stärke und Sorte auf die Baustelle , aus die untere Spitze der Marimiiiansaii
geliefert , wo die Abladestätte vom Aufseher nocki besonders angewiesen wird .

nnv Rechnung seine Söhne Lazarus und Moses Stern
Handel getrieben haben , wenn cs möglich ist , aufferqericht -lict, erledigen z» können ^ werde » sänimtliche Gläubiger des^ oel Stern und seiner Söhne hiermit ans

Dienstag , den 14 . April d . I .,
vorgeladen , um entweder persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte an diesem Tag

Vormittags 8 Uhr
cmf dem Gerichtszimmer zu Hohebach zu erscheinen oder auchwenn voraussichtlich kein Anstand obwaltet , statt des Er¬
scheinens vor oder an dem Tage der Liqnidcitionstaqfahrr
rhre Forderungen durch schriftlichen Rezeß in dem einen , wie

i tem andern Falle , unter Vorlegung der Beweismittel für' un ° zunächst ^ Federungen selbst sowohl , als für deren etwaig - Vor¬
zugsrechte , anzumelden . Von den nickt erscheinenden Gläu¬
bigern wird angenommen werden , daß sie hinsichtlich eines
etwaigen Vergleichs , der Genehmigung des Verkaufs der
Maffegegenstände nnd der Bestätigung res Güterpflegers der
Erklärung der Mehrheit ihrer Klaffe Leitreren , die nicht lft
quidirenden Gläubiger aber haben jeden ans der Unterlassung
entstehenden Nachtheil sich selbst zuzuschrcibcn .

Kiinzclsau , den 6 . März 1840 .
Königl . württemb . Oberamtögeriä -t .

S ch m i d.
- l336 -3j Ni . 7147 . S s f e n b n r g . ( Schuldc » -

I i q ii i d a ii o n . ) Kaufmann Nikolaus Rapp von hier
hat anher das Ansuchen gestellt , mit seinen Gläubigerneinen Borg - und Nachlaßvergleich zu versuchen nnd hat sich,tm Falle ein solcher nicht zu Stande kommen sollte , für
insolvent erklärt .

Wir haben Tagfahrt zum Versuch eines Borg - und Nach -
iaßscrgleiches und sofern ein solcher nicht zu Stande kommt ,
zur Ganteröffmmg nnd Schuidenliqnidation aus

Mittwoch , den 22 . Avril ,
früh 0 Uhr ,

anbcraumt ; wozu alle diejenigen , welche Ansprüche zu ma¬
chen haben , mit dem Bemerken vorgeladen werden , daß sie
im Richtcrscheinungsfalle hinsichtlich eines Borg - und Nach
iaßvergleichcs als der Mehrheit beistimmcnd angesehen , im
Falle der Ganteröffnnng aber mit ihren Ansprüchen an die
Gantmasse ausgeschlossen und bei Ernennung des Masse
Pflegers und GläubigerauSschusses als der Mehrheit der Er¬
schienenen beitrcteiid angesehen werden .

Opcnbnrg , den 17 . März 1840 .
Großh . bar . Oberamt .

K crn .
( 1374 .31 Nr . 4305 . K a rl s r uh e . ( S eb u l d e ii li¬

cku i d a : ! on . ) lieber das Vermögen des hiesigen Hau -
delSlnanns (5. A . Fellmeth ist Gaur erkannt , und Tag¬
fahrt zum Richtigstellung « - und Borziigsverfahren aus

Freitag , dm 10 . April d . I . ,
Vormittag « 8 Uhr ,

auf diesseitiger Skadtamtslänzlci angcvrdnet .
Es werden daher alle diejenigen , welche , aus wa « immer

für einem Grunde Ansprüche an die Masse machen wollen ,
ausgefordert , solche in der angeseytm Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gam , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an -
zumclrcn , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Untei -
pfandsrechle zu bezeichnen , die - geltend gemacht werden
wolle » , mit gleichzeitiger Vorlegung der Bewcisurknnde » ,
oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagsahrt wird ein Massepsiegcr und Glän -
bigcrausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvcrgleich
versucht werden , und sollen , in Bezug auf diese Ernennun¬
gen , so wie den etwaigen Borg - und Nachlaßvcrgleich , die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei -
iretend angesehen werden .

Karlsruhe , den 19 . März 1840 .
Großh . bad . Sradtami .

v . Hennin .
vflt . Feld .

( 1356 .3) Nr . 5491 . Ettenheim . ( Schu 1 d e n li¬
cku r d a r i o n . ) Gegen EgidiuS Kern , Bürger und We¬
bermeister von RingShcim , ist Gant erkannt und Tagsahrt
znm Richtigstellnngs - und Vorzugsverfahrm ans

Dienstag , den 21 . April 1840 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle diejenige !! ,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeldcn , und
zugleich die etwaige » Vorzugs - oder Unterpfaiidsrechte , wel -

Dic in gedachtem Verzeichniß angeführten Maaße sind badische ? allgemeines zehntheilige « Maas - , wovon Ul Fun
genau 3 Meter betragen .

.ft 3 -
Die einzelnen Stücke müssen rnrchgehends ganz gerade und an ihren Enden rcchtwinkücht abgeschniiten sehn , aus

fehlerfreiem , trockenem und ganz gesundem Holz bestehen . es dürfen kein Splint nur - keine der Tragkraft nachtheilige
( große) Acstc daran Vorkommen.

8 - 4 .
Holzwaaren , welche vieler Bedingung nicht entsprechen , werden aiisgcschoffe » und bleibe » dem Nkkordante » z» r

Berfügung liegen .
«ft 5 .

Liefert der Uebernehmer die Waaren von größere » Dimensionen , als solche vorgeschriebe » sind , so hat er für den
Ueberschuß keine Zahlung anzusprechcn .

8 . 6 .
Die Flöcklinge znm Gedeck der Brückenbahn müssen 23 Fuß lang , 3 Zoll dick und gut gemodelt sevn . die Breite

derselben darf nicht unter 7 Zoll betragen , auch dürfen sie keine Sprünge haben .
8 - ,Die Hölzer zum Geländer müssen sauber abgeyobclt ausgeuefcrr werde »

z . 8
Die Holzwaaren müssen auf nachbenannte Zeit auf die unter Ziffer 1 bezeichnet - Stelle

1) zu den Bockgestellen in den Pontons so wie zu den Landjochcn , oder den unter
nisses anfgeführten Hölzern spätestens auf den 15 . Juli dieses Jahrs ;

2 ) zur Brückenbahn oder den unter r > bezeichneten Stücken spätestens auf den 1 . Juli dieses Jahrs
8 - 9 -

Der Uebernehmer hat einen im Greßherzogthuui ansäßigen als solvent dctaiuttcn Bürgen , cder
des übernommenen Quantums entsprechende Kaution zu stellen .

ft 10 .
Zeigt sich , daß derselbe bis zum Ablauf obigen Termins das übernommene Hvizguautum nicht liefern kann , so

muß er sich mit Begebung des Klagrechrs gefallen lassen , daß die Baubehörde in Zeiten einscheeitek
ans Kosten des Akkordanten um jeden Preis auf andere Weise anferligeo läßt .

ft 11 .
Abschlagszahlungen werden nach Verhältniß des Werths der gelieferten Waaren gegeben , jedoch nie mehr als ft -

ses wirklichen Guthabens . Nack vollständig geschehener Ablieferung und Uebernahme wird das letzte Drittel sodann un¬
verzüglich ausbczahlt .

8 . 12 .
Die wegen Zögerung in der Lieferung nöthig werdenden Mahnboten bat der Al/ordant zu bezahlen .
Die Anerbietungen sind längstens bis zum

12 . April d . I .
nnter verschlossener Kuvert und mit der vorgcschriebcne » Kaution oder Bürgschaft , und « Ii der Aufschrift :

„ Holzlieferung zum Schiffbrückcnbcm bei Knielingen "
versehen , franko an die diesseitige Stelle einzusenden : spätere Anerbietungen können naekt mehr berücksichtigt werden .

Karlsruhe , den 25 . März 1840 .
' Großh . bad . Wasser - und Straßenbauinspektion .-

che sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mir gleichzeitiger Vorlegung der Bewciöurkundcn oder
Antrcrung des Beweises mir andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepsiegcr und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Massepflcgcrs und Gläudiger - Ausschiiffes die
Nicbterlcheinendcn als der Mehrheit der Erschienenen bei -
trctend angesehen werden .

Ettenheim , den 11 . März 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F i n g a d o .
( 1380 . 3 ) Nr . 5436 . Frciburg . ( Scliulvcnli

auida lton .) Gegen Zimmcrmaler Albert Messt ? von
Frciburg haben wir Gant erkannt »nd Tagfahrt zum Rick -
ttqstellnng « - »nd Vorzugsvcrfahren aus

DoiiuerStag , den 30 . April d . I . ,
Morgens 9 Uhr ,

anberauml .
Alle diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an diese Gantmaffe machen wollen , werden nun
aufgesordert , solche in der angesetzten Tagsahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch aehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu -
melden

"
und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder UnkerpfandS -

rechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung rer Bcwcisnrkunden oder
Antretunq des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagsahrt wird ein Massepfleger und ein
und das Fehlende Mäubizerausschliß ernannt , Borg - oder Nachlaßvergleiche

versucht , und
"
es sollen , in Bezug ans Borgvergleiche und

jene Ernennungen die Nichterschcinenden als der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden . Man be¬
merkt übrigens jetzt schon , daß der Vermögeitsstand Sns -

serst gering ist.
Freiburg , den 20 . Marz 1840 .

Großh . bad . Stadtamt .
B a n n w a r t h.

vllt . Klose .
sl192 .3j Karlsruhe . ( Stellcge -

such . ) Ein im Rcchnungsfache erfahrener
junger Mann wünscht auf einem Amtsrevisorat

aufgelicfert sehn , nämlich :
-L , » nnd C des Verzeich -

eine dem Werih

Ak Beschäftigung zu erhalten . Näheres im Kontor
der Karlsruher Zeitung ^

Druck «nd Perlsg »on 8 . . Macklot , Waldstraße Sk . Id ,
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